
 
Natura Trail Biotopverbund Rangierbahnhof München Nord

Die Anfänge des Rangierbahnhofs liegen in den dreißiger Jahren, als im Zuge von Umbauplänen 
der Münchener Bahnlandschaft auf einem mehrere hundert Hektar großen Gelände ein 
Hochleistungsrangierbahnhof gebaut werden sollte. Das Projekt wurde 1942 kriegsbedingt 
eingestellt und das Gelände lag danach viele Jahrzehnte weitestgehend brach, ehe die Bahn in den 
siebziger Jahren die Idee eines Rangierbahnhofs wieder aufgriff. In der Zwischenzeit war ein 
artenreiches Naturparadies mit ganz unterschiedlichen Vegetationstypen entstanden, das auch 
nach der Errichtung des Rangierbahnhofs in Teilen erhalten blieb. Außerdem entstanden hohe und 
lange Lärmschutzwälle, die nicht nur Lebensraum für wärmeliebende und gefährdete Arten 
schaffen, sondern auch einen wichtigen Verbund von Trockenlebensräumen über mehrere 
Stadtteile im Münchner Norden bilden. Auch der Landschaftssee Allacher Lohe wurde geschaffen 
sowie einige Teiche. Ein Fünftel der Baukosten wurde für Umweltschutz und Landschaftspflege 
ausgegeben. Das Rangierbahnhofgelände mit seinem Biotopverbund ist heute der artenreichste 
Teil Münchens.


Der Natura Trail am Rangierbahnhof ist seit Mitte Juli 2026 ausgeschildert. (Einige 
Holzpfosten mit Markierung wurden leider schon wieder herausgerissen.) In Kürze gibt es auch 
ausführlichere Informationen in Form eines Flyers. Hier schon mal ein Übersichtsbild, in dem 
die Anfahrtsmöglichkeiten mit öffentlichen Verkehrsmitteln angedeutet sind. 





https://de.wikipedia.org/wiki/Landschaftssee_Allacher_Lohe


Der Weg geht meist geradlinig am oder unterhalb des Nordwalls des Rangierbahnhofs entlang und 
macht am Westende einen kleinen Schwenk nach Norden in die Allacher Haide.

Der Einstieg in der Lassallestraße ist nicht ganz einfach zu finden. Ein schmaler vom westlichen 
Gehweg der Lassallestraße abzweigender Weg, etwas von Buschwerk verdeckt, dessen Reduktion 
natürlich nicht in Frage kam.


Die Ausschilderung ist an folgender Optik auf Schildern und Aufklebern an Masten und Holzpfosten zu 
erkennen.





Hier die Koordinaten der beiden Enden für z.B. Googlemaps 
Startpunkt Ost

48.190619, 11.534042

Startpunkt West

48.201278, 11.484085


Anbei ein Track des Trails zum Runterladen. 


Die Orientierungskarte und der Track wurden nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. 
Herausgeber und weitere Beteiligte können keine Haftung übernehmen, auch nicht bei etwaigen 
Unfällen. Im Bereich des östlichen Endes an der Lassallestraße kann es bei Starkregen zu 
Überschwemmungen kommen. Dann auf die südliche lila Route ausweichen. Die Benutzung des 
Flyers geschieht auf eigenes Risiko. Die Anfahrt bevorzugt öffentlich durchführen. Es sind nur 800 m 
zu Fuß von der U-Bahnstation Olympiaeinkaufszentrum. Auch über verschiedene Haltestellen des 
Expressbusses X36, insbesondere Storchenweg und Ferchenbachstraße, ist der Rangierbahnhof 
erreichbar.


Natura Trail. Was genau ist das?

Natura Trails sind Wanderempfehlungen, die durch Schutzgebiete und zumindest teilweise durch ein 
Natura 2000 Gebiet führen. Allein in Deutschland gibt es bereits 150 Natura Trails. – Die Natura Trails 
der NaturFreunde-Bewegung helfen, die oft verborgenen Geheimnisse und Schätze der Natur zu 
entdecken und für den Schutz der Landschaften mit ihrer Flora und Fauna zu werben! Bleiben Sie auf 
den vorgesehenen Wegen, hinterlassen Sie keinen Müll und nehmen Sie auch nichts mit.
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